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VERSCHOBEN AUF

Karten: Verdener Aller-Zeitung, Achimer Kreisblatt und in allen

anderen Geschäftsstellen der Mediengruppe Kreiszeitung sowie unter

www.sportundschau.de

Alle Karten, die bereits für die Show 2021 oder 2022 gekauft wurden,

behalten für 2023 weiterhin Ihre Gültigkeit.
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Kontakt
Redaktion Verden (0 42 31)
Heinrich Kracke 80 11 43
Katrin Preuß 80 11 42
Lisa Hustedt 80 11 47
Ronald Klee 80 11 41
Markus Wienken 80 11 46
redaktion.verden@
kreiszeitung.de

Geschäftsstelle
(Abos, Tickets, 801120
Anzeigen) 80 1129

Große Straße 1, 27283 Verden

Verden – Die Domgemeinde
Verden sammelt von Mon-
tag, 4., bis Sonntag, 10. Ok-
tober, täglich von 9 bis 17
Uhr, Kleidung, Schuhe und
Haushaltswäsche. Alles soll-
te im Plastikbeutel gut ver-
packt, bitte keine Kartons,
zur Turmhalle in der Dom-
straße, West-Eingang, ge-
bracht werden. Gesammelt
wird für die Deutsche Klei-
derstiftung/Spangenberg-
Sozial-Werk.

Domgemeinde
sammelt

Verden – Die Domgemeinde
feiert Sonntag, 3. Oktober,
10 Uhr, im Rahmen des Got-
tesdienstes am Erntedank-
fest nach langer Zeit wieder
ein Abendmahl im Dom.
Die neu angeschafften Ein-
zelkelche ermöglichen eine
Gottesdienstgestaltung in
der zu diesem Tag beson-
ders geschmückten Kirche,
die den aktuellen Anforde-
rungen gerecht wird, teilen
die Verantwortlichen mit.
Es gelten die vertrauten Hy-
gieneregeln. Auch eine Re-
gistrierung per QR-Code ist
möglich.

Erntedank mit
Abendmahl

Heute Grünpflege am Mühlenteich
Verein Dauelsen-Halsetal aktiv / Dank an Sparkassenstiftung

gen“, ergänzt Aike-Simone
Ensink, neue zweite Vorsit-
zende. Mit der Arbeit im
Landkreis Verden und der
Sparkassenstiftungwerde En-
de Oktober ein Insektenhotel
aufgestellt.

die Gefallenen des Ersten
Weltkrieges mit einer neuen
Kugel als Aufsatz zu verse-
hen. „Dann eröffnete uns die
Sparkassenaktion Corona-
Hilfe für Vereine die Chance,
für Dauelsen noch nachzule-

Verden – Mit allerlei Gerät zie-
hen die Mitglieder des Ver-
eins Dauelsen-Halsetal heute,
am Sonnabend, gen Mühlen-
teich. Ab 10 Uhr sollen dort
die Gründflächen gepflegt
werden. „Natürlich ist jeder,
ausgerüstet mit Gartensche-
re, Spaten und Schubkarre,
willkommen“, teilt der Ver-
ein mit. In Kooperation mit
der Stiftung der Kreissparkas-
se konnte der Verein in den
zurückliegenden zwei Jahren
das eine oder andere Projekt
umsetzen. So habe die frühe-
re zweite Vorsitzende Karen
Kehr den Anstoß gegeben zur
Sanierung des Mahnmals in
Halsmühlen, berichtet der
Vorsitzende Gerd Luttmann.
Zahlreiche Spender und die
Sparkassenstiftung ermög-
lichten es, das Mahnmal für

Treffen am Mahnmal: (v.l.) Werner und Ulla Borchers, stell-
vertretend für viele Spender, Olaf Nielsen (Kassenwart),
Aike-Simone Ensink, Dr. Beate Patolla (Stiftung Kreisspar-
kasse Verden) und Gerd Luttmann. FOTO: VEREIN DAUELSEN-HALSETAL

Siege und tapfere Niederlagen
Podcast „Kreis und Quer“ spricht mit Kandidaten nach der Wahl

gangsbeschränkungen. Ivon-
ne Alwin-Hübsch und Anja
Pientka retten Lebensmittel
vor der Tonne und geben sie
an andere Menschen weiter –
ohne Einkommensnachweis,
ohne große Nachfragen. Ab-
nehmerinnen und Abneh-
mer gibt es laut den beiden
Gründerinnen viele. Die Tafel
in Achim hingegen bleibt
skeptisch.
Zu guter Letzt blickt „Kreis

und Quer“ in das Jahr 1960
und berichtet über die nie-
derdeutscheMeisterschaft im
Landjugendtanz. Selbst erfah-
rene Tänzerinnen und Tän-
zer dürften dabei noch das
ein oder andere dazulernen.
Folge 5 von „Kreis und

Quer“ gibt es ab sofort über-
all dort, wo es Podcasts gibt.
Feedback und Anregungen
liest die Redaktion unter der
E-Mail-Adresse pod-
cast@kreiszeitung.de.

Optimismus. Dochwer genau
hinhört, entdeckt auch Be-
dauern über fehlende Prozen-
te beim Endergebnis.
Doch wie geht es jetzt wei-

ter? Was bedeuten die Ergeb-
nisse der Wahl und können
sich die Siegerinnen und Sie-
ger der Wahl in Berlin auf ei-
ne Regierungskoalition eini-
gen. Hans Willms, Chefre-
dakteur der Mediengruppe
Kreiszeitung, wagt im Inter-
view einen Blick auf die kom-
menden Wochen.
Außerdem in der neuen

Folge von „Kreis und Quer“:
Wo fängt Bedürftigkeit an?
Wenn man kein Geld für Es-
sen mehr hat? Oder wenn
man das Geld für einen drin-
gend nötigen Urlaub kom-
plett in Lebensmittel stecken
muss? Der Verein „Essen für
Alle“ (efa) im Landkreis Ver-
den greift das Konzept der Ta-
feln auf und lockert die Zu-

Landkreis – Die einen haben
euphorisch auf die Bundes-
tagswahl geblickt und wur-
den mit voller Wucht zurück
auf den Boden der Realität ge-
holt. Die anderen haben mit
dem Schlimmsten gerechnet
und wurden am Ende positiv
überrascht. Während die
Wahl für die Bürgerinnen
und Bürger ein spannender
Wettkampf um den Einzug
ins Bundeskanzleramt ist,
machen viele der Kandidatin-
nen undKandidaten rund um
den entscheidenden Tag eine
Achterbahn der Gefühle
durch. Und genau darum
geht es in der neuen Folge
von „Kreis und Quer“.
Der Podcast der Medien-

gruppe Kreiszeitung hat die
Anwärterinnen und Anwär-
ter auf ein Mandat während
derWahl und am Tag danach
gesprochen. In ihren Aussa-
gen spiegelt sich vor allem

Zirkus ist das pure Glück
Grundschüler von der Jahnstraße als Artisten im El Dorado / Kunststücke und große Tiere

gramm „Startklar in die Zu-
kunft“ komplett gesponsert.
So feiern sich die kleinen

und großen Artisten unter
der Zirkuskuppel noch ein-
mal und den Text dazu gibt’s
lautstark von den Rängen:
„Ein Hoch auf uns, auf dieses
Leben, auf den Moment, der
immer bleibt....“

viel Spaß macht und der Ge-
meinschaft guttut“, sagt Klas-
senlehrerin Sandra Berg.
Und, weil auch die Jüngsten
mit ihren Familien in den
vergangenen Monaten stark
unter Corona leiden muss-
ten, hat das niedersächsische
Kultusministerium den
Schulzirkus mit dem Pro-

ler ist am Sonnabend. Dann
dürfen die Eltern staunen,
wie sich innerhalb von drei
Tagen das Leben ihres Kindes
verändern kann.
Alle vier Jahre macht die

Grundschule Jahnschule mit
im Kinderzirkus El Dorado.
„Ein wunderbares Projekt,
dass den Erstklässlern sehr

Pippi Langstrumpf auf dem
Pferderücken, stets um eine
korrekte Haltung bemüht,
und dazu gibt Zirkusdirektor
Bill Thiel immer wieder ge-
konnt den Conférencier.
Knapp eine Dreiviertelstun-
de, dann ist die Generalprobe
im El Dorado vorbei. Premie-
re für die Erst- und Drittkläss-

ge der Technik des einge-
spielten Duos.
Seit drei Tagen proben die

Schülerinnen und Schüler
der ersten Klassen der Jahn-
schule ihr ganz eigenes Pro-
gramm im Kinderzirkus El
Dorado auf dem Warwick-
platz in Verden. „Die Kinder
kennen sich erst ein paarWo-
chen, machen das aber rich-
tig super“, freut sich Klassen-
lehrerin Sandra Berg. Ge-
meinsam mit ihren Kollegin-
nen ist sie bei dem Training
dabei. Zirkusdirektor Bill
Thiel hat das Programm mit
seinen Geschwistern ausgear-
beitet und blickt zufrieden
auf die ausgelassene Meute.
„Schön zu sehen, wie gut es
läuft. Das klappt reibungs-
los.“
Derweil treibt der sechsjäh-

rige Monir seine Späße mit
den Clowns. Monir hat sei-
nen Text bestens gelernt,
haut seinem erwachsenen
Kontrahenten einen frechen
Satz nach dem anderen um
die Ohren. Der Mann ver-
langt eine Entschuldigung:
„Tut es dir wenigstens leid?“
Doch Monir denkt gar nicht
dran: „Ich will doch keine Co-
la light“, veräppelt der Sechs-
jährige seinen Kontrahenten
zum wiederholten Mal. Klar,
wem da dermeiste Beifall der
jungen Zuschauer gehört.
Und weiter geht’s im bun-

ten Programm. Wilde Tiere,
darunter Ziegenböcke mit
langen Hörnern und Lamas,
die durchaus spucken kön-
nen, drehen ihre Runde
durch die Manege, die sechs-
jährigen Zwillinge Kevin und
Willem turnen zurMusik von

VON MARKUS WIENKEN

Verden – Fatima, Hanne und
Ilyas lassen sich nicht lange
bitten: Joe Thiel holt die drei
jungen Artisten in die Mane-
ge und dann lässt das Quar-
tett die großen und kleinen
durchtrainierten Muskeln
spielen. Joe stemmt mal Fati-
ma,mal Hanne,mal Ilyas erst
hüfthoch, dann auf die Schul-
tern und dann hoch über den
Kopf in schwindelerregende
Höhe. Hochprofessionell und
alles ohne Netz und doppel-
ten Boden! Und, Angst ge-
habt? Ein wenig außer Atem,
aufgeregt sowieso, den drei
Sechsjährigen hatte es etwas
die Sprache verschlagen,
doch die strahlenden Gesich-
ter sagen alles: Zirkus, soviel
ist sicher, Zirkus ist das pure
Glück.
„Wer friert uns diesen Mo-

ment ein, besser kann es
nicht sein....“ hallt es aus den
Musikboxen, auf den Rängen
des Zirkus El Dorado jubeln
die Kinder der Grundschule
Jahnschule „ihren“ Artisten
zu, mit denen sie sonst die
Schulbank drücken, dazu
brandet immer wieder Beifall
auf. Und natürlich wird ange-
feuert, schließlich kennt
man sich.
Fatima strahlt unter der

Zirkuskuppel, lässt sich noch
einmal mit viel Schwung um
die eigene Achse drehen, ehe
dann Ilyas wieder an der Rei-
he ist. Doch nun nimmt der
Sechsjährige das Heft in die
Hand und stemmt den 23-jäh-
rigen Joe Thiel in die Höhe.
Gelernt ist gelernt. Nicht mit
Kraft, sondern alles eine Fra-

Gute Technik: Ilyas stemmt den 23-jährigen Joe.

Keine Angst vor großen Tieren. Hoch zu Ross: die Zwillinge Kevin und Willem.

Fatima schwebt unter der Zirkuskuppel. FOTOS: WIENKEN

Verden – Der Schulverein
Verdener Campus trifft sich
am Dienstag, 5. Oktober,
zur Jahreshauptversamm-
lung in der Mensa der Ober-
schule im Gebäude an der
Trift 1. Beginn ist um 19
Uhr. Neuwahlen und eine
Satzungsänderung stehen
auf der Tagesordnung, teilt
der Vorstand in einem
Schreiben mit. Es gelten die
Corona-Regeln.

Schulverein
Campus wählt

IM BLICKPUNKT

Verden – Verschiedene halb-
stündige Wassergymnastik-
Kurse bietet der Kneipp-Ver-
ein Verden für mittwochs
und freitags im Verwell an.
In allen Kursen sind aktuell
noch Plätze frei, teilt der
Vorsitzende Björn Nicklaus
in einem Schreibenmit. An-
geleitet von Andrea True,
Britta Heckel und Uta
Scheele, werden Wirbelsäu-
le und Gelenke schonend
trainiert, Stress abgebaut
und ordentlich Kalorien ver-
brannt.
Die Kurse beginnen mitt-

wochs um 9, 9.30 und 10
Uhr sowie um 17.45, 18.15,
18.45, 19.15 und 19.45 Uhr.
Freitags treffen sich die
Gruppen ab 9 Uhr im Halb-
Stunden-Takt, die letzte
Gruppe beginnt um 12 Uhr.
Weitere Informationen

unter www.kneipp-verein-
verden.de sowie in der
Sprechstunde des Vereins
im Scharfrichterhaus, Pie-
penbrink 1, immer diens-
tags, 10.30 bis 12 Uhr, Tele-
fon 04231/3890.

Fitness mit
Kneipp im
Wasser trainieren

-ANZE IGE-


